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LIEBE MENSCHEN IN UNSEREM 
KREIS GROSS-GERAU,

am 14. März 2021 stehen wichtige 
kommunale Wahlen an. Sie haben 
die Chance mitzuentscheiden, wie 
es die nächsten Jahre im Kreis Groß-
Gerau sowie in Ihren Heimatstädten 
und 
-gemeinden weitergehen wird. 
Für welche Projekte, welche Ent-
scheidungen und welche wichtigen 
Themen möchten Sie Ihre Stimme 
abgeben? Der Kreis Groß-Gerau 
soll weiterhin weltoffen und tolerant 
bleiben! Unser Landkreis ist ländlich 
und urban zugleich, weshalb wir mit 
schlauen Ideen und klugen Köpfen 
an der Weiterentwicklung unserer 
Strukturen arbeiten.

Wie in den vergangenen Jahren wer-
den wir uns weiter für die Vereins-
förderung und die Modernisierung 
von Schulen – vor allem im digitalen 
Bereich – einsetzen. Wir wollen junge 
Unternehmerinnen und Unterneh-
mer mit Ideen unterstützen und das 
Ehrenamt fördern. Uns ist es wichtig, 
dass Kinder und Jugendliche gute 
Schulabschlüsse machen, in ihrer 
Entwicklung bestmögliche Unter-
stützung erhalten – und schließlich 
einen guten Übergang in Ausbildung, 
Studium und Beruf schaffen. 

Die SPD im Kreis Groß-Gerau tritt 
ein für soziale Gerechtigkeit, Vielfalt 
und gleiche Chancen für alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger.

Eine große Herausforderung kreis-
weit – und weltweit! – ist der Klima-
wandel. Unsere Kinder und Enkel-
kinder sollen in einer liebenswerten 
und gesunden Umwelt aufwachsen 
können. Deshalb werden wir uns 
verstärkt für mehr Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz einsetzen. Ein Schritt in 
die richtige Richtung ist das Ziel, alle 
Busse bis 2028 CO²-frei fahren zu 
lassen.

Eine neue Herausforderung für uns 
alle ist die Corona-Pandemie. Hier 
hat der Kreis bereits sehr gute Arbeit 
geleistet, doch die Situation wird uns 
noch eine Weile begleiten. Deshalb 
stehen wir weiterhin für eine gute 
medizinische Versorgung und eine 
krisensichere Zukunft!

Für den Kreis Groß-Gerau kandidiere 
ich als SPD-Spitzenkandidat. Mein 
Ziel ist es, dass der Kreis weiterhin 
verantwortungsbewusste und solida-
rische Entscheidungen treffen kann.

Ich bitte Sie: Machen Sie 
von Ihrem Wahlrecht am 
14. März 2021 Gebrauch! 

Für eine sichere und 
lebenswerte Zukunft 
in unserem Kreis 
Groß-Gerau!

Ihr

Thomas Will

V.i.S.d.P.: Thomas Will, Vorsitzender SPD UB Groß-Gerau, St.-Florian-Straße 2, 64521 Groß-Gerau, ub.gross-gerau@spd.de
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BRIEFWAHL – SO GEHT‘S

Wegen der Corona-Pandemie ist Briefwahl ein nützliches Mittel, um 
Kontakte zu vermeiden. In der Regel beginnen Städte und Gemeinden am 
1. Februar 2021 mit der Ausgabe von Wahlscheinen und Briefwahlunter-
lagen. Spätestens bis zum 21. Februar muss Ihnen Ihre Wahlbenachrichti-
gung zugesendet werden. Damit können Sie in den meisten Städten und 
Gemeinden Ihre Briefwahlunterlagen auch über die Homepage ihrer Stadt 
bzw. Gemeinde oder auch telefonisch beantragen.

Dann bekommen Sie den Briefwahlschein und eine Erläuterung, wie die 
Briefwahl funktioniert und welchen Zettel Sie in welchen Umschlag ste-
cken müssen. Bis spätestens 12. März 2021 um 13 Uhr können Sie Wahl-
scheine und Briefwahlunterlagen beantragen.

Am besten Sie machen Ihr Kreuz oben auf der SPD-Liste. So geht keine 
Ihrer Stimmen für die SPD verloren. Wenn Sie einzelne Kandidatinnen und 
Kandidaten besonders unterstützen wollen, machen Sie 3 Kreuze neben 
die entsprechenden Namen. Die zusätzlichen Kreuze dürfen Sie auch 
dann machen, wenn Sie das Listenkreuz bei einer anderen Partei gemacht 
haben. Sie dürfen nur insgesamt nicht mehr als 71 Stimmen vergeben, 
sonst ist Ihr Wahlzettel ungültig.

SO WÄHLEN SIE RICHTIG

spd-kreisgg.de
facebook.com/spdkreisgg
instagram.com/spdkreisgg
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STADT. LAND. SCHLAU.
DIE MAINSPITZE: BISCHOFSHEIM 
UND GINSHEIM-GUSTAVSBURG

Bildung
Auf dem Sportplatz nebenan 
entsteht jetzt die „Neue Rats-
stube“. Hier wird weiterhin aus-
gebildet und dann auch das 
Mittagessen für die Georg-Man-
gold-Schule gekocht. Unser 
Ziel hier: 80% Bio & Regional. 
Wie die Mangold-Schule sollen 
sich auch die Albert-Schweit-
zer-Schule in Ginsheim und die 

Gustav-Brunner-Schule in Gustavs-
burg zu Ganztagsschulen entwickeln 
können. Die baulichen Aktivitäten 
laufen an: aktuell in Gustavsburg, 
danach auch in Ginsheim.

Schulisch gibt es mit der IGS Main-
spitze eine hervorragende An-
schlussoption – natürlich mit einem 
Ganztagsangebot. 

Lärmschutz
Die Belastung durch den Fluglärm 
ist in der Mainspitze weiterhin ein 
zentrales Thema. Bischofsheim, 
Ginsheim und Gustavsburg ge-
hören auch in Zukunft der Flug-
lärmkommission und der „Zukunft 

Rhein-Main“ an, um dort gemeinsam 
mit dem Kreis für eine Entlastung 
und ein wirkliches Nachtflugverbot 
zu kämpfen. Das Thema neue Mobili-
tät ist auch für den Flughafen eine 
Chance, Arbeitsplätze auf Dauer zu 
sichern. 

Mobilität
Der Kreis hat bereits im März 2014 
das Integrierte Verkehrsentwick-
lungskonzept beschlossen. Damit 
stellt er sich der Herausforderung, 
CO2-Emissionen zu senken und 
den Verkehr nachhaltig zu verän-
dern. Nach dem Ausbau der Rad-

wege wird die Mainspitze auch in 
den neuen „Radschnellweg“ Mainz 
– Frankfurt integriert.  Wir setzen uns 
für den Gebrauch von (E-)Lasten-
rädern ein und unterstützen auch in 
Zukunft Verleihsysteme für Fahrräder. Karsten 

Will 
Bischofsheim
Listenplatz 65
31 Jahre,
Senior
Projektleiter

Rüdiger 
Maurer 
Bischofsheim
Listenplatz 63
57 Jahre, 
Bankfachwirt

Richard 
von Neumann 
Ginsh.-Gustavs.
Listenplatz 69
67 Jahre, 
Pensionär

Marcel 
Passet 
Ginsh.-Gustavs.
Listenplatz 67
28 Jahre, 
Student

Kerstin 
Geis 
Bischofsheim
Listenplatz 2
56 Jahre,
Mitglied des 
Hess. Landtages

Melanie 
Wegling 
Ginsh.-Gustavsb.
Listenplatz 30
31 Jahre, 
Managerin im 
strateg. Vertrieb

Caroline 
Will
Bischofsheim
Listenplatz 52
31 Jahre, 
Geschäfts-
führerin

Thomas 
Will 
Bischofsheim
Listenplatz 1
61 Jahre, 
Landrat Kreis
Groß-Gerau

Torsten 
Reinheimer 
Ginsh.-Gustavsb.
Listenplatz 29
47 Jahre,
Angestellter

Ulrike 
Steinbach 
Bischofsheim
Listenplatz 48
63 Jahre, 
Bürgermeisterin 
a.D.

Josephine 
Wandt
Bischofsheim
Listenplatz 12
22 Jahre,
Studentin

Carsten 
Nickel 
Ginsh.-Gustavsb.
Listenplatz 43
51 Jahre, 
Angestellter
im öfftl. Dienst

Klaus-Peter 
Fuchs 
Ginsh.-Gustavsb.
Listenplatz 62
66 Jahre, 
Bilanzbuchhalter

Susanne 
Redlin 
Ginsh.-Gustavsb.
Listenplatz 8
57 Jahre,
Arzthelferin

Brigitte 
Raab   
Bischofsheim
Listenplatz 32
73 Jahre, 
Rentnerin

Thorsten 
Redlin 
Ginsh.-Gustavsb.
Listenplatz 59
43 Jahre, 
Elektro-
installateur

Enno 
Siehr 
Ginsh.-Gustavs.
Listenplatz 70
73 Jahre, 
Landrat a.D.

Arbeit und Ausbildung
Der Ausbildungsverbund Metall 
(AVM) bildet seit über 25 Jahren 
junge Menschen mit einem Han-

dicap aus. Das Ausbildungsrestaurant 
Ratsstube des AVM ist noch im Bür-
gerhaus Bischofsheim beheimatet. 


